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Petra Nicolaisen: Die Schönrederei beim Digitalfunk
verunsichert die Polizisten zusätzlich

Die innenpolitische Sprecherin der CDU-Fraktion im Schleswig-Holsteinischen
Landtag, Petra Nicolaisen, hat nach dem heutigen (06. Juli 2016) Bericht des
Innenministeriums zum Vorfall in Glinde eine umgehende Nachbesserung des
Digitalfunks in den Problembereichen gefordert: 

„Seit zehn Jahren sind die Probleme beim Digitalfunk immer noch nicht
behoben. Ich verstehe gut, dass die auf die Zuverlässigkeit der Technik
angewiesenen Beamten dadurch verunsichert sind. Die Schönrederei des
Innenministers und der Regierungsfraktionen macht alles nur schlimmer“,
erklärte Nicolaisen in Kiel. 

Der Digitalfunk eigne sich nicht als technische Spielwiese. Es gehe um die
Sicherheit der Beamten. Nach wie vor gebe es mindestens dreizehn erkannte
Problembereiche – einer davon in Glinde. 

Sie gehe deshalb davon aus, dass die Probleme in Glinde nicht durch einen
Bedienerfehler verursacht wurden. 
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